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Weißwurstfrühstück zum Jahresabschluß 

Es ist schon gute alte Tradition daß wir uns am 31.12.um 10.00 Uhr 

im Gasthof Griesbräu treffen und gemeinsam bei ein paar Weiß- 

würst‘ und Brezen auf das Jahr zurück blicken. 

Es ist nochmal die Gelegenheit den Vereinsmitgliedern einen „Guten 

Rutsch“ zu wünschen und Erfahrungen auszutauschen und es ist immer 

gemütlich und unterhaltsam. Warum also sollten wir an dieser Einrichtung, die übrigens Rainer 

Schlieker ins Leben gerufen hat, was ändern? Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen unserer 

Mitglieder, auf daß wir gemeinsam auf ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr 

anstoßen.  

Immer „die anderen“ machen lassen 
 

Es war bei den Herbstarbeiten genauso wie bei der Haupt-

Versammlung  

des Vereins im Frühjahr. Vorsichtig formuliert:  

Es hätten mehr Mitglieder da sein können…. 

Nun sind wir kein Verein der ein Fernbleiben, egal wo, ahndet. Es gibt  

hier durchaus Modelle wonach Mitglieder, die ihre Stunden nicht 

leisten, sich quasi „frei kaufen“ müssen. Wir fahren schon immer, und das ist mir wichtig, gut mit dem 

Modell der Belohnung über die Zuschuß- und Rabatt-Regelung. Dennoch muß ich feststellen, daß zu 

unseren Arbeiten im Frühjahr und Herbst immer weniger Mitglieder kommen. Schade, denn die 

Einstellung „ich laß das mal die anderen machen“ führt dazu daß immer die gleichen am Arbeiten sind 

und die irgendwann hinterfragen ob das der Sinn dieser Regelung ist,. 

Regeln sind dazu da um akzeptiert und „gelebt“ zu werden – aber immer noch freiwillig. So beibt dem 

Vereinsausschuß nichts anderes übrig als über die Anhebung der zu erbringenden freiwilligen 

Leitungsstunden nachzudenken. Schöner wäre es wenn die Arbeiten auf viele Schultern verteilt 

werden könnten – denn „immer die anderen“ ist out! Bei der Arbeit genauso wie bei der Anwesenheit 

zur Versammlungen. Auch hier gilt: Wir brauchen jede/n!!! 
 

Zitat des Monats: 

 
  

„Wer nicht weiß, was er selber will, muß wenigstens  wissen, was die 
anderen wollen“ 

 

Robert Musil (Österreich, 1880 - 1942) 
Schriftsteller, "Die Verwirrungen des Zöglings Törleß", "Drei Frauen", "Der Mann ohne Eigenschaften", 

"Die Schwärmer", "Vereinigungen", "Tagebücher" 



 

Termine Dezember 2016/ Januar 2017 
 

Öffnung der Anlage:    voraussichtlich Anfang März 2017 
 
Offizielles Training:  ab 2017 
 
Spieleabend:  2.12.2016 ab 19.00 Uhr Gasthof „Sonne“ 
   16.12.2016 ab 19.00 Uhr Gasthof „Sonne“ 
         13.1.2017 ab 19.00 Uhr Gasthof „Sonne“ 
   27.1.2017 ab 19.00 Uhr Gasthof „Sonne“ 
 
Turniere:   28./29.1.2017 Pokalturnier Wolnzach (Eternit) 
 
Außerordentliche Haupt- 10.12.2016: 
Versammlung:   19.00 Uhr Gasthof/ Restaurant „Sonne“  
    Seehausen 
Weihnachtsfeier:  10.12.2016 
    19.00 Uhr Gasthof/ Restaurant „Sonne“  
    Seehausen 
Christkindlmarkt Murnau:   11.12.2016  
    Der MGC Murnau ist mit der  
    Vereinsgemeinschaft Murnau an der  
    Durchführung beteiligt 
    Helfer werden dringend benötigt 
Traditionelles     31.12.2016 
Weißwurstfrühstück   10.00 Uhr Gasthof „Griesbräu“ 
    Anmeldungen an Rainer Schlieker 
   

 

 

Herzlichen Glückwunsch 

von den Mitgliedern des MGC Murnau an 
 

Simone Werner zur Ehrennadel in Bronze 

Ronald Adelberger zur Ehrennadel in „Bronze“ 
 

Rainer Zwirlein zum „Minigolfer des Jahres“  
 

Der MGC Murnau dankt für den Einsatz zugunsten des 

Vereins und freut sich auf eine lange gemeinsame Zukunft. 
 

 
 

 



Wussten Sie, dass… 
…das neue Turnierbüro fast fertig ist?  
Ziel war die Fertigstellung der Außenhaut und das ist gelungen! Inzwischen hat das 
neue Turnierbüro eine Tür und drei Fenster und kann versperrt werden. Der 
Innenausbau folgt dann im Frühjahr sodaß püntlich zur DM das neue Turnierbüro 
seinen Dienst aufnimmt. 
… der MGC Murnau wieder beim Christkindlmarkt aktiv  ist?  
Am 11.12. betreut der MGC Murnau wieder ganztägig einen 
Glühweinstand am Christkindlmarkt der Murnauer Vereine. Den mit 
ausreichend Personal zu versorgen ist Aufgabe des 1.Vorstands. 
Mitglieder, die gerne ausschenken wollen melden sich bitte bei ihm – 
spätestens bei der Weihnachtsfeier.   
… die Marktgemeinde Murnau im Jahr 2017 wieder für die 
Gäste der Deutschen Meisterschaften auf die Parkgeb ühren 
verzichtet? 
Die Zusage des Ordnungsamts liegt zwischenzeitlich vor und so können wir wieder 
unseren Gästen kostenloses Parken während des Turniers garantieren. 
… der MGC Murnau inzwischen WLAN-tauglich ist? 
In enger Abstimmung mit der Tourist-Info Murnau sind die Arbeiten für ein Gäste-
WLAN besprochen, sodaß wir im Frühjahr damit starten können. Dabei soll die 
Reichweite bis zum Staffelsee-Ufer reichen. Der MGC Murnau erfüllt damit auch 
einen Wunsch seiner Gäste, die sich in der Befragung im Juli/August mehrheitlich 
für die WLAN-Installation ausgesprochen haben. 
… die wichtisten Termine im Veranstaltungskalender der Marktgemeinde 
enthalten sind? 
Deutsche Meisterschaften, Staffelsee-Pokal und Murnauer Marktmeisterschaft. 
Diese Turniere finden sich im gedruckten Veranstaltungskalender 2017  wieder. Dort 
wurde auch die Werbeanzeige des MGC Murnau aktualisiert und beinhaltet jetzt 
auch das neue Fußball-Billard. Das findet sich übrigens auch mit einem Eintrag im 
Register. 
… die Liste der freiwilligen Leistungen in Kürze ve röffentlicht wird? 
Die Liste ist Grundlage für die Rabatte und Zuschüsse 2017 und wird in Kürze auf 
den internen Seiten der Homepage veröffentlicht. 
… der MGC Murnau in der 16. Auflage der Murnauer Ma rktmeisterschaft der 
Feuerschützen gewonnen hat? 
Die 1. Mannschaft konnte den Sieg sichern – damit hat der MGC Murnau dieses 
Turnier inzwischen 13-mal gewonnen. Ein großer Verdienst daran gebührt dem 
Trainer Franz Keller. Besten Dank an dieser Stelle und Glückwünsche an die 
Schützen. 
.… der Counter auf der Homepage des MGC Murnau bei a ktuell …. liegt?  
Zählerstand per  

 
   31.5.201 
 
 
 
 

 

94.887 30.11.2016 30.9.2016  104.542 



2016 – ein Jahr der Innovationen 
 
Wow – was war das für ein Jahr. Vieles haben wir verändert oder neu 
gemacht: Fußball-Billard, Bahnen abgeschliffen, neues Turnierbüro, neuer 
Rasenmäher-Traktor, Laubsauger für die Platzdienste, komplette Satzung 
überarbeitet und, und, und.  
Vielen Dank an alle Mitglieder, die hier beteiligt waren - aber der Erfolg 
hat eigentlich vier Väter: Ernst Böhm, Dieter Ehlers, Stefan Ottinger und 
Rainer Zwirlein. Bevor ich also hier weiterschreibe erst mal an diese vier 
„Schwerarbeiter“ ein riesengroßes DANKESCHÖN! Sich was vorzunehmen 
ist das eine, das aber auch umzusetzen und das teilweise gleichzeitig bei 
miesem Wetter ist das andere und muss erstmal koordiniert werden, aber 
der Reihe nach. 
Unvergessen bleibt mir unsere Hauptversammlung vom Februar diesen 
Jahres, wo die Vorstandschaft die Idee des Fußball-Billard präsentiert und 
zur Abstimmung gestellt hat. Im Vorfeld gab’s Stimmung in alle 
Richtungen, bei der Versammlung gab’s hitzige Diskussionen und ich 
musste mein Schicksal als 1. Vorstand an das Ergebnis der Abstimmung 
hängen. Manche nennen das „Erpressung“, ich sage auch heute noch 
„Entscheidungshilfe“ dazu, denn ich war und bin überzeugt: Es war richtig 
die Fußball-Billard-Anlage jetzt zu bauen. Gerade auch vor dem Hinblick 
weiterer und neuer wirtschaftlicher Herausforderungen ist es wichtig 
mehrere Einnahmequellen zu haben. Jetzt, zum Ende der Saison liegen 
die ersten Zahlen vor und ich kann mit Stolz feststellen dass ich Recht 
behalten habe! Die Erlöse aus der neuen Attraktion sind höher als wir das 
erwarten konnten und kalkuliert haben und, noch viel wichtiger, unsere 
Gäste haben uns widergespiegelt dass sie diese neue 
Freizeitbeschäftigung gerne annehmen. Diese Entwicklung ist nur zum 
Teil auf die „Idee“ zurückzuführen, die ich für mich in Anspruch nehme. 
Viel mehr zum Erfolg beigetragen haben die Bauausführung und die 
Umsetzung! Dass wir ein festes (Zelt-) Dach auf dem Feld haben, dass 
ein Fangzaun drum herum ist und dass der Weg um das Spielfeld schön 
angelegt und optisch ansprechend gestaltet ist – das ist Verdienst von 
Stefan Ottinger, der hier, genauso wie Ernst, seine anfänglichen 
Bedenken über den Haufen geworfen hat und schnell von der 
Umsetzbarkeit überzeugt war und anpackt hat. 
Vor dem Bau des Fußball-Billard an Pfingsten war das Abschleifen der 
Bahnen, ebenfalls auf der Hauptversammlung beschlossen, auf dem 
Programm. Toni Wechselberger lebt Minigolf, das merkte man auch bei 
den 3 Wochen täglichen Schleifens, die er auf unserer Betonanlage 
verbracht hat. Er ist an jeder Bahn bestrebt gewesen das beste Ergebnis 
zu erreichen – egal wie lange er dafür schleifen musste. Das Ergebnis gibt 
ihm Recht und auch unsere Gäste waren laut Gästebefragung begeistert. 
Vor dieser Aufgabe hatten wir immer Angst vor den Kosten und der Arbeit 
und letztendlich war es Hans-Jürgen Thölke der die Umsetzung ins Rollen 
gebracht und mit Toni Wechselberger die optimale Firma aufgetrieben 



hat. Die 3 Wochen waren Stress pur und hier waren Ernst Böhm und 
Dieter Ehlers täglich bei Wind und Wetter am Platz und haben Toni 
zugearbeitet, natürlich unterstützt von weiteren Mitgliedern, die punktuell 
dazu gestoßen sind. Ein Kraftakt der seinesgleichen sucht und der uns 
stolz machen kann! Zwar haben wir jetzt keine roten Bahnen mehr aber 
dafür schaut’s in silbergrau edel aus und ist viel leichter zu pflegen.  
Kaum waren die Bahnen fertig, kam die Baustelle des Fußball-Billard und 
dazu ein beträchtlicher Flurschaden durch den Radlader der hier benötigt 
wurde. Die letzten Folgen wurden erst im Herbst beseitigt. Hier war auch 
die weitere Idee von Hansi in der Umsetzung – das neue Turnierbüro an 
der Stelle wo bis zum Ende dieser Saison der Grill stand. Fast fertig 
werden wir diese Errungenschaft zur DM 2017 einweihen. 
Der Grill wird momentan niemandem abgehen – hatte ich doch im 
Frühjahr den Clubabend ersatzlos gestrichen nachdem es immer 
schwieriger wurde einen „Grillmeister“ zu finden. Immer die gleichen – 
das kann nicht die Regel sein. Schauen wir mal wie es hier 2017 
weitergeht. Ich gebe die Hoffnung nicht auf dass sich das „Wir-Gefühl“ 
weiter durchsetzt. So wie bei den freiwilligen Leistungen diesen Jahres wo 
es uns gelungen ist doch 35 Mitglieder zur Mitarbeit zu bewegen. Klar, 
viele haben „nur“ die Stunden die notwendig waren um in den Genuss von 
Zuschüssen zu kommen – aber das sind ja auch die Regeln. Wir brauchen 
jede helfende Hand auch wenn wir auf Anregung unseres Anlagenwarts 
Dieter Ehlers dazu übergegangen sind auf mehr Effektivität zu achten. 
Dieser Überlegung sind die Anschaffungen Traktormäher und Laubbläser 
geschuldet – mit weniger Aufwand mehr erreichen! 
Bei der sportlichen Weiterentwicklung gibt’s auch nix zu meckern! Nur 
knapp ist die 1. Herrenmannschaft am Aufstieg in die 2. Liga 
vorbeigeschrammt – jetzt ist es das erklärte Ziel für 2017. Die Jugend hat 
wieder mal aufgetrumpft! Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Bayerischen-, Deutschen- und Weltmeister! Hier macht es Spaß 
zuzuschauen wie unsere Vereinsjugend Titel sammelt. So ist es nur 
logisch, dass auch die Marktgemeinde Murnau sowohl Michaela Zwirlein 
(Sportlerin des Jahres) als auch Melanie Jurgeleit (Jugendsportlerin des 
Jahres) ehrt. Ich wünsche mir dass das so weiter geht und ermuntere 
unsere Vereins-Jugendtrainer hier nicht nachzulassen: Vielen Dank für 
diese tollen Erfolge. 
Unsere Mitgliederzahlen spiegeln auch den steigenden Erfolg und die 
erhöhte Medienpräsenz wieder. Hatten wir zu Beginn des Jahres 124 
Mitglieder so liegen wir zum Jahresende bei 129 nachdem wir in der 
Saison schon knapp 140 Mitglieder hatten. Wichtig ist mir hier zu 
erwähnen dass der MGC Murnau seinen Weg der Transparenz und offenen 
Kritik weiter geht, unabhängig davon was einzelne, vor allem neue, 
Mitglieder dazu sagen. Lediglich die Personenkritik jedweder Art am 
Stammtisch müssen wir in den Griff kriegen – das gehört sich nicht und 
macht auch in der Außenwirkung gegenüber unseren Gästen keinen guten 
Eindruck. 



Unsere Turniere StaPo und Marktmeisterschaft waren kostendeckend aber 
in beiden Fällen keine Rekord-Turniere. Vor allem der StaPo war mit 
erheblich weniger Teilnehmern am Start als erwartet. Der 
Vergleichskampf im Jahr 2016 war in Murnau – der 1. Vorstand war nicht 
dabei und trotzdem klappte alles, mal abgesehen von einem kleinen 
Streit. Mein Dank geht hier an das Team der Vorstandschaft, die 
zusammen plant und umgesetzt haben und an alle die mitgeholfen haben. 
Bleibt noch die Betrachtung unseres Wirtschaftsbetriebs. Diesen 
mittelfristig zu sichern war Aufgabe der Satzungsänderung, die wir zum 
Jahresende noch auf den Weg gebracht haben. Hier waren klare Vorgaben 
des Finanzamts Garmisch-Partenkirchen zu erfüllen und wir können nun 
mit Ruhe auf die weiteren Jahre schauen. Der Bescheid über die 
Gemeinnützigkeit in im November ein, damit sind weitere Denkmodelle 
über die Zukunft des im Verein integrierten Geschäftsbetriebs gestattet. 
Die Zahlen des Jahres 2016 waren durchwachsen, gesamt aber etwas 
unter dem Vorjahr. Dabei haben wir viele Investitionen aus dem laufenden 
Betrieb heraus getätigt und zu Beginn des Jahres das von der 
Hauptversammlung genehmigte Darlehen abgerufen. Wir sind zufrieden, 
merken aber sehr wohl dass auch die Anhebung des Mindestlohns in 2017 
wieder Handlungsbedarf ist. So dreht sich das Karussell immer weiter und 
die Vorstandschaft muss im Haushalt 2017 diese neuen Vorgaben 
berücksichtigen. 
Mit dem Verkauf der Karten sind wir nicht ganz zufrieden, hier hatten wir 
weniger als im Vorjahreszeitraum. Dafür schlägt sich die neue Fußball-
Billard-Anlage bereits mit schönem Umsatz in den Zahlen nieder. 
Wir verabschieden ein Jahr mit vielen Innovationen – hoffen wir dass 
diese Änderungen uns den Erfolg bringen den wir uns alle wünschen. 
Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich ein frohes, besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Ihr 
Stephan Bauermeister 
 

 

 

 

 

 

 



16. Murnauer Marktmeisterschaft im Schießen 
von Stefan Ottinger 

 
 Wenn es heißt Murnauer Marktmeisterschaft im Schießen, dann bedeutet dies 

es naht langsam der Winter. 

Die Marktmeisterschaft wurde vom 23. – 25. Oktober durchgeführt.  

194 Schützen waren gekommen die in 49 Mannschaften aufgeteilt wurden. 

Mit 3 Mannschaften vom Minigolfclub waren wir wieder ganz gut vertretet auch 

wenn heuer ein paar Leute nicht mitschießen konnten um eine weitere 

Mannschaft zu stellen.  

Dieser Wettkampf ist mindestens genauso spannend wie ein Minigolfturnier da 

wir ja als zigfacher Titelverteidiger immer den Sieg vor Augen haben. Bisher ist das 

ganz gut gelungen denn von den 16 Marktmeisterschaften konnten wir 14 Mal 

gewinnen.  

Als Trainingsmöglichkeit nutzen wir die 3 Freitage die von den Feuerschützen zur 

Verfügung gestellt wurden. 

Geschossen werden mußte jeweils 10 Schuß auf die Meisterscheibe und die 

Mannschaftsscheibe sowie 1 Schuß auf die Festscheibe und Glückscheibe. Bei der 

Meisterscheibe und der Festscheibe konnte unbegrenzt nachgekauft werden um 

ein besseres Ergebnis zu erzielen. 

Es wurden wieder sehr gute Ergebnisse erreicht die bei der Preisverteilung am  

5. November im Schützenhaus bekannt gegeben wurden. Dieses Mal war es 

spannend bis zum Schluß denn die Mannschaftsergebnisse waren an der Spitze 

sehr eng zusammen. So konnte mit 5 Schlägen Vorsprung die Mannschaft  

Minigolf 1 den Sieg vor den Rollstuhlsportverein 1 und dem Staffelseestammtisch 

für sich entscheiden.  Die anderen beiden Minigolfmannschaften kamen auf den 

7. und 12. Platz. 

Für die Festscheibe gab es viele Fleisch und Wurstpreise die einen Besitzer 

suchten. 

Um Schützen und Minigolf zu verbinden, gab es auch eine Kombinationswertung 

an der die Teilnehmer die Möglichkeit hatten Minigolf zu spielen und beim 

Schießen Ihr Können zu zeigen. 

Diese Kombiwertung gewann der Verschönerungsverein der gleich mit 4 

Mannschaften teilgenommen hatte. 

  

Zur nächsten Murnauer Marktmeisterschaft wird sich dann das Schützenheim in 

einem anderen Licht zeigen denn es werden elektronische Schießstände gebaut.  

Wir sind gespannt, wie dann der neue Ablauf geregelt wird und wir freuen uns 

schon auf die 17. Marktmeisterschaft. 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die 1. Minigolfmannschaft 

wird Sieger. 

Keller Franz,  

Schöps Martin, 

Bittner Martin (fehlt) 

Jung Marco (fehlt) 

Einzelsieger beim 

Kombiturnier 

Minigolf und Schießen. 

Eder Siegfried und 

Eder Claudia 

Der 

Verschönerungsverein 

gewinnt die 

Mannschaftswertung im 

Kombiturnier 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
wünscht der MGC Murnau 

den beiden Minigolfmitgliedern 
 
 

Margot und Manfred Berndt 
 
 
viel Glück und Gesundheit 

 



 

Vielen Dank an Alle 
die so fleißig unsere Homepage  

besucht haben 
 
 
Am 17. November wurde die 100.000er Marke erreicht.  
Fast einen Monat früher als im letzten Jahr. 
Hier zeigt sich, dass die Homepage für Sie interess anter 
geworden ist. 

 



Der MGC Murnau  
wünscht Allen 

ein frohes 
Weihnachtsfest  

und ein  
gutes neues Jahr 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrer: "Nun sagt mal, Kinder, welche Dinge sind denn die schnellsten?" Erstes Kind: "Unser Auto. 

"Zweites Kind: "Ein Schnellzug. "Drittes Kind: "Eine Rakete. "Viertes Kind: "Ein Gedanke. Ich kann in 

Gedanken nach Amerika gehen. Nichts ist schneller als ein Gedanke. "Der Lehrer will das Kind für die 

kluge Antwort loben, da meldet sich Fritzchen: "Gedanke! Larifari. Mein Vater ist schneller. Als ich 

gestern Abend an der Schlafzimmertür gehorcht habe, höre ich ihn zu meiner Mutter sagen: 'Jetzt 

bin, ich aber schneller gekommen, als ich gedacht habe...'" 

 

Im Zugabteil starrt Hans unentwegt einen Mann an. "Was starren Sie mich denn so an?", 

fragt der Mann. "Ob Sie es glauben oder nicht, meiner Frau sind Sie wie aus dem Gesicht 

geschnitten, das ist unwahrscheinlich. Bis auf den Bart. ""Aber ich habe doch gar keinen 

Bart! ""Nein, Sie nicht !" 
 
"Mein neuer Arzt ist phantastisch! Er hat mir gesagt, was für eine 

schöne Haut ich als Fünfzigjährige habe! Und was für sensationelle Brüste 

ich habe als Fünfzigjährige! Und was für tolle Beine als Fünfzigjährige!" 

Unterbricht ihr Mann sie: 

"Und was hat er zu deinem fünfzigjährigen Arsch gesagt? 

"Ach Gott, von dir haben wir ja überhaupt nicht gesprochen!" 

 

Der Stationsvorsteher findet einen Mann, der sich quer über die Schienen gelegt hat. 

"Was machen sie denn da?"-"Ich warte auf den Intercity, und dann ist Schluss!"-"Da haben 

sie aber Glück, dass ich vorbeikomme! Der Intercity fährt heute über Gleis drei!" 
 
Eine Frau geht während einer Party zu einem Mann und sagt zu ihm: "Wenn Sie mein 

Ehemann wären, dann würde ich ihnen ihr Getränk vergiften. "Darauf der Mann: "Wenn 

sie meine Frau wären, würde ich das sogar trinken." 
 
Meine Frau hat die Alzheimer-Bolemie: Sie isst mit Heißhunger, vergisst aber das Brechen. 
 
Treffen sich 2 Bauern Sagt der eine Bauer zum anderen: "He Sepp, dahinten auf deinem Acker treibt 

es deine Frau mit deinem Knecht"! Dreht sich der Sepp um : "Das ist nicht mein Acker" 

 

Der Gast: "Ober, bringen Sie bitte Forelle Müllerin Art!" Ruft ein zweiter Gast: "Mir auch bitte. Aber 

ganz frisch!" Schreit der Ober in die Küche: "Zweimal Forelle, Toni. Einmal davon frisch!" 

 
Polizist: "In ihrem Zustand heißt die Devise: Hände weg vom Steuer!" 

Betrunkener Autofahrer: "Was, wenn ich blau bin soll ich auch noch freihändig fahren?" 
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Liebe Leser, 

bitte berücksichtigen  

Sie bei Ihren Einkäufen 

und weiteren Vorhaben  

insbesondere die 

Geschäfte 

und Unternehmen, die mit  

Inseraten in unserer 

Clubzeitung und/oder 

Werbung auf unserer 

Homepage den Aktivitäten 

des Vereins ihr Vertrauen 

ausgesprochen haben. 
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Offizielles Mitteilungsorgan  

des 

MGC Murnau am Staffelsee e.V. 

               Dezember  

 

15. Maierhofer Jutta 

17. Schmiedel Walter 

17. Zwirlein Michaela 

20. Heyder Angelika  

21. Guni Rudolf 

25. Gruber Melanie 

26. Bayer Wolfgang 

                

                  Januar 

 

03. Müller Claudia 

03. Stranka Stephan 

 


